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Es wissts es ja scho lang, dass i
meistns über des schreib, wos
bei uns am Stammtisch beim
Knei los is. Desmol konn i eich
bloß oans song: Bei uns am
Stammtisch is spätestens seit
am Samstog-Frühschoppn gar
nixmehr los, zumindest für de
nächstn zwoaWochan. Da
Fritz, mei Freind, is net do, da
Adabei is a net dabei und sonst
san a no a paar Plätz am
Strammtisch frei.
Es gibt ja verschiedeneWelln
und de san verschiedn lang. A
„Donauwelle“ (wer’s net woaß:
des is a Kuachamit Kirschen,
Butterkrem und Schoklad), de
holt net lang. Mei Johanna
wenn oanemacht, dann is
zwoa Stund später verputzt. A
Dauerwelle holt bei meiner Jo-
hannameistns fünf Tog, dann
schimpfts: „I woaß net, warum
i überhaupt an Friseur zohl,
wennma noch net amol oana
Woch nixmehr siehgt.“ Und
dann gibt’s no de Grippewelle,

As erste
Anzeichen
Von Sepp Grantlhauer

de wenn de dawischt, dann
bist vierzehn Tog außer Ge-
fecht. Und genau dieseWelle
hot jetz unsern Stammtisch er-
reicht.
So a Grippewelle hot no a hin-
terfotzige Eignschaft: Sie da-
wischt net olle gleichzeitig.
Des is wia, wenn Dominostoa-
na umfalln, oana nochm an-
dern. Mit oamUnterschied: Da
Dominostoa woaß, wann er
dro is zumUmfalln, i woaß bei
da Grippewelle net, wann i
umfall und dann zwoaWo-
chan ausfall. Und jetz trink i
holt dahoam an hoaßn Teemit
Zitrone, geh nur nomit Schal
ausmHaus undmach um olle
Leit an großn Bogn, de huastn
oder niaßn und hoff, dass mi
de Grippewelle net dawischt.
Entschuldigung, i konn net
weiderschreibn, i kriag an
Niaßanfall!
Weil’s wahr is …
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Regensburg. Ein qualifizierter
Mietspiegel ist speziell für einen
überhitzten Wohnungsmarkt
wie in Regensburg ein wertvol-
les und allseits anerkanntes
Korrektiv, an seiner Erstellung
und Fortschreibung sollten Ver-
treter von Mieter- wie Vermie-
terinteressen gleichermaßen
mitarbeiten – über diese Grund-
sätze herrscht Einigkeit. Doch
Kurt Schindler, Vorsitzender
vom Mieterbund Regensburg,
sieht sie in Gefahr.
Der Grund: Am gestrigen Diens-
tag wurde im Planungsaus-
schuss (nach Redaktionsschluss
dieser Ausgabe) über die Zusam-
mensetzung des Arbeitskreises
für den Mietspiegel 2018 bera-
ten. Vorgesehen war, Stadtbau-
Chef Joachim Becker als Vertre-
ter des Verbandes der Woh-
nungswirtschaft Bayern (VdW)
mit in das Gremium zu entsen-
den. Schindler hält das für keine
gute Idee.
Für ihn ist Becker nämlich so et-
was wie ein Wolf im Schafspelz:
„Die Geschäftspraktiken der
Stadtbau-GmbH sprechen ihrer
Selbstdarstellung als mieter-
freundliches und soziales Unter-
nehmen Hohn“, hat Schindler
in einem Protestbrief an Ober-
bürgermeister Joachim Wol-

Kurt Schindler
läuft Sturm gegen
Mitarbeit des
Stadtbau-Chefs
beimMietspiegel.

Mieterbund wittert Konflikt

Von Rainer Wendl

bergs geschrieben und die Stadt-
bau dabei üppiger Mieterhö-
hungen bezichtigt.
Becker würde sich im Mietspie-
gel-Arbeitskreis in einem Inter-
essenkonflikt befinden, ist
Schindler überzeugt: „Wir be-
zweifeln seine Integrität. Einer-

seits ist er offiziell der Vertreter
der sich als mieterfreundlich
und sozial gerierenden Stadt-
bau-GmbH und andererseits
will er als Vertreter von Vermie-

terinteressen auftreten. Das
geht nicht zusammen.“
SPD-Fraktionschef Norbert
Hartl teilt diese Bedenken nicht:
„Der VdW hat Becker doch sel-
ber als Vertreter für den Arbeits-
kreis vorgeschlagen. Warum
sollten wir dagegen angehen?

Das ist mir allemal lieber, als
wenn jemand aus München in
das Gremium entsandt wird.“
Doch genau diese Entscheidung
des VdW zieht Schindler in

Zweifel. Der überregionale Ver-
band habe keinerlei Bezug zum
örtlichen Geltungsbereich des
Regensburger Mietspiegels und
sei nicht befugt, über die Köpfe
seiner Mitglieder vor Ort hin-
weg einen Vertreter zu bestim-
men. Da weder die Stadt noch
die Stadtbau mit dem VdW in
Regensburg zusammenarbeite-
ten, lautet Schindlers Folgerung:
„Nach unseren Erkenntnissen
genießt Herr Becker nicht das
notwendige Vertrauen der regio-
nalen Vertreter des VdW.“
Zu der in der Vorlage für den
Planungsausschuss enthaltenen
Formulierung, dass Becker für
das Mitwirken im Mietspiegel-
Arbeitskreis „in hohem Grad le-
gitimiert“ sei, sagt Schindler:
„Das bestreiten wir entschie-
den.“

Kurt Schindler sorgt sich um die Zukunft des Regensburger Mietspiegels. Foto: Lex

„Nach unseren Erkenntnissen genießt
Becker nicht das notwendige Vertrauen

der regionalen Vertreter des VdW.“

Kurt Schindler, Vorsitzender des Mieterbundes
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Wichtige Informationen für Millionen Betroffene

Endlich Hilfe bei
Erektionsstörungen
Millionen Männer in
Deutschland leiden an
Erektionsstörungen. Für
sie gibt es gute Nachrichten
aus der Forschung: Wissen-
schaftler haben ein wirksa-
mesArzneimittelmit einem
aktiven Inhaltsstoff gegen
Erektionsstörungen entwi-
ckelt. Das Besondere: Da die
Wirkung vom Einnahme-
zeitpunkt unabhängig ist,
müssen Männer nicht jedes
Mal rechtzeitig vor dem Sex
daran denken, eine Tablette
zu schlucken.

Erektionsstörungen und
der Gang zum Arzt
Rund 6 Millionen Män-

ner in Deutschland haben
Probleme mit der Potenz.
Vor allem Männer in fortge-
schrittenemAlter sind betrof-
fen. Doch viele unternehmen
nichts dagegen. Denn zum
einen scheuen viele Betroffe-

NERADIN. Wirkstoff: Turnera diffusa Trit. D4. Homöopathisches Arzneimittel bei sexueller Schwäche. www.neradin.de. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie
die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaFGP GmbH, 82166 Gräfelfing. • *Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte
nach ärztlichem Rat erfolgen.

ne den Gang zum Arzt – er
ist ihnen peinlich. Zum an-
deren haben einige Männer
Angst vor den möglichen
Nebenwirkungen chemischer
Potenzmittel.

Aktiver Wirkstoff gegen
Erektionsstörungen
Mit Neradin gibt es nun

ein neues, wissenschaftlich
geprüftes Arzneimittel ge-
gen Erektionsstörungen, das
rezeptfrei in der Apotheke
erhältlich ist. Im Gegensatz
zu den meisten verschrei-
bungspflichtigen Arzneimit-
teln sind bei Neradin kei-
nerlei Nebenwirkungen oder
Wechselwirkungen bekannt.
Die Wirksamkeit des Arz-
neimittels beruht auf ei-
nem aktiven Wirkstoff, der
Potenzprobleme wirksam be-
kämpfen kann. Wirksamkeit
und Sicherheit des Arzneimit-
tels wurden wissenschaftlich
geprüft und bestätigt.

Unkomplizierte
Einnahme
Mit Neradin haben Forscher

ein Arzneimittel entwickelt,

dessenWirkung nicht vomEin-
nahmezeitpunkt abhängig ist.
Betroffene müssen also nicht
jedes Mal rechtzeitig vor dem
Sex eine Potenzpille schlucken.
Stattdessen wirdNeradin regel-
mäßig eingenommen*: Einfach
drei Mal täglich eine Tablette,
und der Sex kann wieder spon-
tan und aus der Leidenschaft
des Moments entstehen. Zu-
dem ist dieses Arzneimittel
rezeptfrei in jeder Apotheke
erhältlich.

Der aktive Arzneistoff in
Neradin kann Potenzproble-
me ohne bekannte Neben-
wirkungen bekämpfen. Das
Arzneimittel ist rezeptfrei
erhältlich. Die Wirkung ist
unabhängig vom Einnahme-
zeitpunkt. Statt kurzzeitiger
Hilfe bietet Neradin Betroffe-
nen somit eine wirksameThe-
rapie für ihre Potenzprobleme.

Die wichtigsten
Fakten zu Neradin:

Rücken- und
Gelenkschmerzen sollten
gezielt bekämpft werden

Inhaltsstoff so
wirksam wie chemische
Schmerzmittel
Spezialisten haben eine

Schmerztablette entwickelt,
in der ein 100% natürlicher
Inhaltsstoff enthalten ist.
Ihr Name: Rubax MONO.
Diese natürliche Schmerz-
tablette (rezeptfrei, Apothe-
ke) wurde speziell für die
Behandlung von Schmerzen
im Bewegungsapparat zuge-
lassen. Statt im Körper einen
Kahlschlag gegen Schmerzen
zu vollziehen, wirkt Rubax
MONO zielsicher an den
schmerzenden Stellen. Studi-
en zufolge ist dieWirksamkeit
des Inhaltsstoffes in Rubax
MONO sogarmit chemischen
Schmerzmitteln vergleichbar.

So leistet die natür-
liche Schmerzta-
blette wirksameHilfe
ohne dabei den Körper
zu belasten.

Natürliche Schmerz-
tablette: effektiv und
verträglich
Rubax MONO enthält den

besonderenWirkstoff T. quer-
cifolium. Dieser wirkt laut
Studien schmerzlindernd und
entzündungshemmend und
wurde aufwendig in Tablet-
tenformaufbereitet.Wederdie
typischen Nebenwirkungen
chemischer Schmerzmittel
noch Wechselwirkungen mit
anderen Arzneimitteln sind
bekannt. Rubax MONO ist
also bestens verträglich. Des-

RUBAX MONO. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Trit. D6. RUBAX MONO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. Dazu gehören:
Rheumatische Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln, Nervenschmerzen und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen.
www.rubax.de. • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaFGP GmbH, 82166 Gräfelfing.
• *Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Zur Vorlage für
Ihren Apotheker:
Rubax MONO
(PZN 11222376).

Ihren Apotheker: 

Wenn die Gelenke oder der Rücken
schmerzen, greifen Viele zu den
gängigen chemischen Schmerzmit-
teln. Diese wirken jedoch ungezielt und
können viele zum Teil schwere Neben-
wirkungen haben. Experten raten daher:
Rücken- und Gelenkschmerzen sollten gezielt
und gut verträglich bekämpft werden – mit einer
natürlichen Schmerztablette.

halb ist es auch optimal für
eine längerfristige Anwen-
dung geeignet und kann mit
anderen Arzneimitteln kom-
biniert werden.*

Diskret bestellen in jeder
Apotheke: Neradin
(PZN 11024357)


